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Es ist eine Kombination aus nachhaltiger Verantwortung 

und zukunftsorientierter Innovation, die den österrei-

chischen Holzbauspezialisten GRIFFNER so einzigartig 

macht: Die Häuser von GRIFFNER sind ein Synonym für 

ökologisches Wohnen, einzigartiges Design und Quali-

tät. Dabei hat das Unternehmen mit Sitz im Kärntner 

Griffen den Begriff des sogenannten Fertigteilhauses 

längst revolutioniert. Heute werden die vielfach prä-

mierten Holzhäuser unter anderem in freier Architekten-

planung entworfen, was eine vollkommen neue Frei-

heit an Individualität und Einzigartigkeit zur Folge hat. 

Hunderte Häuser wurden allein in den vergangenen 

zehn Jahren mit diesen Ansprüchen gebaut. Und keines 

gleicht dem anderen. Dementsprechend erklärt sich 

auch der Slogan des Unternehmens: GRIFFNER – EIN-

ZIGARTIG. WIE DU.

NACHHALTIG

GRIFFNER verkauft rund 100 Holzhäuser pro Jahr – zu 

den größten Absatzmärkten zählen Österreich und 

Deutschland. Der Umsatz des Unternehmens hat sich 

zwischen 2014 und 2021 mehr als verdoppelt. Eine 

Studie des Instituts für Management- und Wirtschafts-

forschung (IMWF) bescheinigte GRIFFNER im Jahr 2021 

die höchste Reputation unter allen Fertighausanbietern 

in Österreich sowie einen Spitzenplatz bei entscheiden-

den Zukunftsthemen wie Nachhaltigkeit und Innovation. 

Geführt wird GRIFFNER vom Kärntner Unternehmer 

Georg C. Niedersüß, der den Holzbauspezialisten zu 

einem international renommierten Unternehmen ent-

wickelte. „Wir leben in einer Zeit, die geprägt ist von 

individuellen Ansprüchen und Flexibilität. Und so ist 

auch jedes unserer GRIFFNER Häuser einzigartig – 

G r i f f n e r .  E i n z i g a r t i g .  W i e  d u .

A l l g e m e i n e r  P r e s s e t e x t :  G R I F F N E R .  E i n z i g a r t i g .  W i e  d u .
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genauso wie unsere Kundinnen und Kunden selbst“, sagt 

Niedersüß.

Aktuell bestehen sieben unterschiedliche Designkon-

zepte (Bungalow, Box, Classic, Square, Pult und Dop-

pelpult), die individuell verändert und/oder erweitert 

werden können und so als Inspiration für eine gänzlich 

neue Art des Wohnens dienen. Gefertigt werden sämt-

liche Elemente der Holzhäuser am Unternehmensstand-

ort in Griffen und somit unter den immer gleichen und 

optimalen Bedingungen.

 

HEIMISCHES HOLZ

Verwendet für die Häuser von GRIFFNER werden aus-

schließlich heimische Hölzer aus nachhaltig bewirt-

schafteten Wäldern. Dieser nachwachsende Baustoff 

bringt viele Vorteile mit sich: Neben der hervorragen-

den Wärmedämmung bietet Holz auch einen sehr guten 

Hitzeschutz. Zudem hat Holz die Eigenschaft Feuchtig-

keit aufzuehmen und auf natürliche Weise wieder ab-

zugeben, was ein ausgeglichenes Raumklima zur Folge 

hat. Für GRIFFNER ist die lösungsmittelfreie Behandlung 

von Holz im Gebäudeinneren ein Standard, damit es 

auch nicht zur geringsten Schadstoffbelastung kommt.

                                                                                                                                        

Die Häuser von GRIFFNER stehen somit für zeitloses und 

modernes Wohngefühl „Made in Austria“ und jahrzehn-

telange Erfahrung im Holzbau. Das Design eines GRIFF-

NER Hauses ist charakterisiert durch elegante Formen 

und perfekt aufeinander abgestimmte Proportionen. 

Große Glasflächen und außergewöhnliche Raumhöhen 

von 2,72 Metern in Kombination mit dem ökologischen 

Baustoff Holz – in höchster Qualität verarbeitet – ga-

rantieren dieses einzigartige Wohngefühl. Diese Linie 

setzt sich auch bei der Innenausstattung fort. Designer 

erstellen auf Wunsch durchdachte Innenraum-Konzepte. 

Durch den gezielten Einsatz von Farbkombinationen ent-

steht eine angenehme und besondere Atmosphäre, die 

zum Wohlfühlen und Verweilen einlädt.

GRIFFNER zählt mit rund 110 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern zu den wichtigsten Arbeitgebern der Region 

sowie zu einem der familienfreundlichsten in Österreich: 

Mit dem staatlichen Gütezeichen „Wir sind ein familien-

freundlicher Arbeitgeber“ ist das Traditionsunternehmen 

seit 2021 für sein Engagement rund um die Vereinbar-

keit von Beruf, Familie und Privatleben ausgezeichnet.

A l l g e m e i n e r  P r e s s e t e x t :  G R I F F N E R .  E i n z i g a r t i g .  W i e  d u .
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Die Modelltypen.
Die sechs unterschiedlichen Modelltypen von GRIFFNER dienen als Designkonzepte und können 

mit freier Architektenplanung individuell an die Wünsche der Kundinnen und Kunden angepasst 

werden. Zu den Modelltypen zählen: Bungalow, Box, Classic, Square sowie Pult und Doppelpult. 

In unterschiedlichster Ausstattung und Bauweise ist mit einem Anteil von 60 Prozent übrigens die 

Classic-Variante das am häufigsten gebaute GRIFFNER Haus – eine Hommage an die Tradition mit 

allen Vorteilen des modernen Hausbaus aus Holz. Gleich dahinter liegen im Beliebtheits-Ranking der 

Bungalow sowie die Box.

D i e  M o d e l l t y p e n .

CLASSIC

Die Satteldachlinie GRIFFNER CLASSIC vereint 

Eleganz mit Tradition und Leichtigkeit. Die Linie 

setzt gestalterisch auf die Neuinterpretation 

klassischer österreichischer Giebeldach-Ästhetik. 

So entsteht eine unvergleichliche Kombination aus 

heimeliger Gemütlichkeit und stilvoll modernem 

Design. Drei verschiedene Giebelmöglichkeiten 

schaffen individuelle und flexible Wohnkonzepte. 

Durch den vierten Giebel entsteht mit dem Portikus 

im Erdgeschoss ein großzügiger Eingangsbereich.

BUNGALOW

Der GRIFFNER BUNGALOW folgt dem Trend zum bequemen, offenen Wohnen auf einer Ebene. Es sind die 

durchdachten Grundrisse, die das Leben im Bungalow zu etwas ganz Besonderem machen, denn sie verbinden 

Effizienz mit einem weiten Raumgefühl. Lichtdurchflutete Räume mit einer Höhe von 2,72 m und erstklassige, 

natürliche Baustoffe bieten Behaglichkeit auf einer Ebene. „Universal design“ nennen Fachleute intelligente Design-

Konzepte, die für möglichst alle Lebenslagen konzipiert sind.
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BOX

Die Flachdachlinie der GRIFFNER BOX spielt mit dem Ele-

ment Würfel. Während die Grundform immer klar und gerad-

linig bleibt, können auf Wunsch aufregende Farbakzente an 

der Fassade ein individuelles Gesamtwerk entstehen lassen. 

Zusätzlich kann durch Baukörper erweitert und mit Kuben 

clever gearbeitet werden. Diese sind ausdrucksstarke Design-

elemente einerseits und schenken anderseits zusätzlich Raum, 

wo er gewünscht wird. Die modern-puristische Architektur ist 

effizient und fügt sich gleichzeitig in ihre Umgebung ein.

SQUARE

Die quadratische Walmdachlinie des GRIFFNER SQUARE 

wirkt elegant und zeitlos. Sie ermöglicht viel Luft und Licht im 

Gebäudeinneren und große Glasfassaden lassen den Über-

gang zwischen Außen und Innen fließend erscheinen. Der 

quadratische Grundriss und die geschossübergreifenden 

Fensterfassaden beziehen die natürlichen Lichtquellen in den 

Lebensraum mit ein. In Kombination mit hohen Räumen bei in-

dividueller Raumaufteilung bietet das GRIFFNER SQUARE eine 

einprägsame Architektur. Die Wohnraumerweiterung – gerade 

im Erdgeschoss – sorgt für eine weitläufige Wirkung.

PULT

Im GRIFFNER PULT öffnen außergewöhnlich großzügige Fens-

terflächen den Blick ins Weite und sorgen für einen fließenden 

Übergang zwischen Innen und Außen. Gemeinsam mit den 

überdurchschnittlich hohen Räumen entsteht so ein lichtdurch-

fluteter Ort der Erholung. Eine klare Formgebung und ausge-

suchte ökologische Baustoffe sind die Basis, auf der sich die 

zukünftigen Bewohner durch die individuelle Raumaufteilung 

ein ganz persönliches Daheim schaffen.

DOPPELPULT

Ein Vorzeigebeispiel für zukunftsweisende Baubiologie: Das 

jüngste Modell der GRIFFNER Häuser wurde mit zahlreichen 

ökologischen Innovationen gestaltet. Die wichtigsten Bestand-

teile des GRIFFNER DOPPELPULT bestehen von der Boden-

platte bis zur Möblierung aus nahezu 100 Prozent Holz sowie 

aus Naturfasern. Zur Dämmung des Hauses wird zum Beispiel 

eingeblasene Holzfaser verwendet sowie Juteplatten, die aus 

recycelten Kakaobohnensäcken hergestellt werden.

D i e  M o d e l l t y p e n .
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Es ist ein Höchstmaß an Baubiologie und Wohngesund-

heit, das GRIFFNER unter ein Dach bringt: Das beginnt 

beim nachwachsenden Baustoff Holz und geht bis zur 

Möglichkeit der Dämmung aus österreichischer Schaf-

wolle. „Für unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden 

ist es entscheidend, mit welchen Materialen wir uns 

umgeben. Letztendlich tragen wir aber auch eine Ver-

antwortung unserer Umwelt gegenüber sowie auch für 

die nachfolgenden Generationen. Aus diesem Grund 

setzten wir bei GRIFFNER immer wieder neue Meilen-

steine, was Nachhaltigkeit und Ökologie betrifft“, sagt 

GRIFFNER Eigentümer Georg C. Niedersüß. Etwa 50 

Nachhaltigkeit und Innovation:

Höchstmass an Baubiologie 
und Wohngesundheit.

Bäume aus heimischen und nachhaltig bewirtschafteten 

Wäldern werden für den Bau eines GRIFFNER Hauses 

verwendet. Es ist ein Versprechen an die Umwelt, denn 

in Österreich wächst alle 40 Sekunden ein Baum nach. 

Die Vorteile von Holz: Es ist sehr tragfähig, leicht zu 

bearbeiten, hat eine ausgezeichnete Wärmedämmung 

und bietet gleichzeitig einen herausragenden Hitze-

schutz. Es nimmt Feuchtigkeit auf und gibt sie nach und 

nach wieder ab – so wirkt Holz wie eine natürliche 

Klimaanlage. Im Gebäudeinneren behandelt GRIFFNER 

die Hölzer vollkommen lösungsmittelfrei, um jegliche 

Schadstoffe zu vermeiden.

N a c h h a l t i g k e i t  u n d  I n n o v a t i o n
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Aber auch darüberhinaus bietet GRIFFNER eine Viel-

zahl von einzigartigen Möglichkeiten an, mit denen man 

weltweit zu den Vorreitern eines ökologischen Hausbaus 

zählt: Dazu zählen zum Beispiel Dämmungen mit einge-

blasener Holzfaser sowie Juteplatten, die aus recycelten 

Kakaobohnensäcken gewonnen werden, oder als alter-

natives Dämmmaterial auch Schafwolle aus Österreich. 

GRIFFNER forciert dabei den Einsatz der neuesten bau-

biologisch empfohlenen Materialien. GRIFFNER Häuser 

sind stets auch Niedrigenergiehäuser:  Weil GRIFFNER 

Häuser hervorragend wärmegedämmt sind, kann auf 

Wunsch sogar auf eine Zentralheizung verzichtet wer-

den. Alternativ sorgt ein halbautomatischer Pellet-Ka-

minofen für angenehme Wärme im ganzen Haus. Ein 

baubiologisches Lüftungssystem misst Luftfeuchte und 

CO2-Gehalt und sorgt automatisch für ein ausgegli-

chenes und gesundes Raumklima. Spezielle Pollenfilter 

lassen zudem auch Allergiker befreit durchatmen. 

N a c h h a l t i g k e i t  u n d  I n n o v a t i o n
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GRIFFNER Koralpenhaus 

auf 1966 Metern Seehöhe: 

Das höchstgelegene 
Fertighaus der Alpen

Freie Architektenplanung, Sonderplanungen und her-

ausragende Bauprojekte stehen immer wieder im Fokus 

von GRIFFNER. Den Begriff des „Fertighauses“ hat 

GRIFFNER damit längst revolutioniert und stellt dies 

unter anderem auch mit dem Bau des neuen Schutz-

hauses auf der Kärntner Koralpe eindrucksvoll unter 

Beweis. Die für GRIFFNER so typische individuelle 

Architektenplanung ermöglicht eine vollkommen neue 

Freiheit für den Bau von Fertighäusern, die auf diese 

Weise zu architektonischen und einzigartigen Meister-

werken werden. Im Herbst 2021 erfolgte die Schlüssel-

übergabe für das auf 1966 Metern Seehöhe errichtete 

 GRIFFNER Holzhaus. Das neue Koralpen-Schutzhaus ist 

in dieser Dimension damit das am höchsten gelegene 

D a s  h ö c h s t e  F e r t i g h a u s  d e r  A l p e n

Fertighaus Österreichs und der Alpen. Auch der Auf-

bau des GRIFFNER Holzhauses ist rekordverdächtig: 

In nur drei Wochen wurde der Rohbau auf der Koralpe 

fertig gestellt. Die Produktion der einzelnen Bauteile, 

die mit 26 Sattelschlepper-Ladungen auf 1966 Metern 

Seehöhe transportiert wurden, erfolgte davor bei 

optimalen und immer gleichbleibenden Bedingungen 

innerhalb von nur vier Wochen direkt bei GRIFFNER. 

„Ein entscheidender Vorteil bei widrigen und extremen 

Wetterverhältnisse, die auf dieser Höhe ganz normal 

sind. Zudem wurde auf eine verstärkte Fassadenkons-

truktion gesetzt, die Sturm, hohen Schneelasten und 

auch der Witterung standhält“, sagt GRIFFNER Ge-

schäftsführer Georg C. Niedersüß.
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Für sein besonderes Engagement rund um die Verein-

barkeit von Beruf, Familie und Privatleben führt GRIFF-

NER seit Anfang 2021 das staatliche Gütezeichen „Wir 

sind ein familienfreundlicher Arbeitgeber“. Mit rund 

110 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zählt der Kärnt-

ner Holzbauspezialist zudem zu den wichtigsten Arbeit-

gebern der Region und mit rund 11 Lehrlingen auch zu 

einem wesentlichen Ausbildungsbetrieb der Branche.

„Es liegt in unserer Verantwortung vorzuleben, wie Be-

ruf und Familie erfolgreich vereinbar sind. So stärken 

wir die Menschen, wir stärken die Region und am Ende 

stärken wir auch uns als Unternehmen“, sagt GRIFFNER 

Eigentümer Georg C. Niedersüß. Für die Zertifizierung 

als familienfreundlicher Arbeitgeber wurden seitens des 

Familienministeriums eine Reihe von familienfreundli-

chen Maßnahmen evaluiert, die bei GRIFFNER groß-

teils seit Jahren Standard sind und laufend weiterentwi-

Griffner zählt zu den familienfreundlichsten 
Arbeitgebern Österreichs.

ckelt werden. Die Bandbreite dieser Maßnahmen geht 

vom Papamonat bis hin zur Pflege von Angehörigen.

Neben den Karenzvereinbarungen, die bei GRIFFNER 

an die jeweiligen familiären Situationen angepasst 

werden, sorgen unter anderem auch Gleitzeit, Schicht-

betrieb sowie unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und 

Homeoffice für eine familienfreundliche und flexible 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Über die Zertifizierung „berufundfamilie“

Die Zertifizierung „berufundfamilie“ ist ein strategisches 

Managementinstrument und unterstützt Unternehmen 

darin, eine familienbewusste Personalpolitik nachhaltig 

zu gestalten. Im Zertifizierungsprozess wird gemeinsam 

mit den Beschäftigten das Angebot an bestehenden 

familienfreundlichen Maßnahmen evaluiert und der Be-

darf an neuen Angeboten ermittelt. Verliehen wird das 

Zertifikat vom Familienministerium.

G R I F F N E R  a l s  a u s g e z e i c h n e t e r  A r b e i t g e b e r
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Georg C. Niedersüß ist seit dem Jahr 2013 Eigentümer und 

Geschäftsführer von GRIFFNER. Unter seiner Leitung entwi-

ckelte sich das Unternehmen zu einem Aushängeschild der 

Branche für einen nachhaltigen und ökologischen Wohn-

bau aus Holz. Georg C. Niedersüß geht es in seinem Tun 

aber nicht nur um ökonomische Vernunft und ökologische 

Voraussicht, sondern auch um ein positives gesellschaft-

liches Miteinander. Das alles sind Werte, die GRIFFNER als 

Unternehmen prägen und einzigartig machen. Im Interview 

spricht Georg C. Niedersüß über die Vorzüge des Baustoffes 

Holz, über Baubiologie und Wohngesundheit.

Georg C. 

Niedersüss: 

Der Begriff 
„Fertighaus“ 
trifft es 
schon lange 
nicht mehr.

Ist Holz der Baustoff der Zukunft?

Georg C. Niedersüß: Holz ist nicht nur der Baustoff der Zu-

kunft, es ist der Baustoff der Ewigkeit. Immerhin stammt der 

heute vielfach strapazierte Begriff der Nachhaltigkeit aus 

dem 16. Jahrhundert und wurde erstmals im Zusammenhang 

mit der Forstwirtschaft erwähnt. Es geht darum, dass wir 

nicht mehr aus dem Wald ernten können als nachwächst. 

Diese Ressourcenbilanz ist der Urbegriff der Nachhaltigkeit. 

Holz ist ein nachwachsendes Baumaterial mit besten öko-

logischen Eigenschaften und nicht zuletzt auch mit positiven 

Auswirkungen auf unsere Wohngesundheit.

Was bedeutet es, wohngesund zu bauen?

Georg C. Niedersüß: Für unsere Gesundheit und unser 

Wohlbefinden ist es entscheidend, wie wir wohnen und 

mit welchen Baustoffen wir uns umgeben. Bei GRIFFNER 

arbeiten wir eng mit zertifizierten Baubiologen zusam-

men, um die Lebensqualität in unseren Häuser auf ein 

Maximum zu heben. Holz ist dabei der entscheidende 

Baustoff, weil es Feuchtigkeit aufnimmt und abgibt. Die 

Wände atmen genauso, wie wir selbst. Das Wohnklima in 

einem Holzhaus ist somit besser als etwa in einem Beton-

haus. Ob bei der Dämmung oder beim Holz, wir setzen 

sehr stark auf natürliche Roh- und Baustoffe. Wo es nur 

geht, versuchen wir Produkte aus der Region einzukaufen 

und so auch für einen minimalen CO2-Fußabdruck zu 

sorgen. Das alles ist notwendig, um unseren Kunden auch 

wirklich ein wohngesundes Haus bieten zu können, denn 

nur gesunde Baustoffe liefern ein gesundes Wohnklima.

GRIFFNER hat in den vergangenen Jahren 

den Begriff des Fertighauses neu definiert. 

Was hat sich konkret verändert?

Georg C. Niedersüß: Der Begriff „Fertighaus“ oder „Fertig-

teilhaus“ trifft schon lange nicht mehr das, für was wir bei 

GRIFFNER stehen. Wir produzieren Holzhäuser, die im Werk 

unter perfekten Bedingungen vorgefertigt werden, um eine 

schnelle Montage auf der Baustelle zu ermöglichen. Unsere 

Haustypen selbst dienen lediglich zur Orientierung. Denn je-

der Modelltyp kann fast grenzenlos individualisiert werden. 

Einzig und alleine unsere Standardmerkmale, wie große 

Raumhöhe und große Fenster, bleiben natürlich erhalten, 

denn das macht ein Holzhaus von GRIFFNER aus. Somit 

ist jedes GRIFFNER Haus einzigartig, so wie auch unsere 

Kundinnen und Kunden einzigartig sind.

I n t e r v i e w  m i t  G R I F F N E R  E i g e n t ü m e r  G e o r g  C .  N i e d e r s ü ß
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Preise & Awards: 

Häuser von Griffner zählen zu den 
Schönsten im deutschsprachigen Raum.

Die Häuser von GRIFFNER werden regelmäßig mit den wichtigsten Awards der Branche ausgezeich-

net. Allein seit dem Jahr 2020 gab es zahlreiche internationale Preise wie den „Golden Cube“ für das 

beste „Universal Design“ beim „Großen Deutschen Fertighauspreis“, Gold beim „Deutschen Traum-

hauspreis“ oder den „Hausbau Design Award“ in der Königsdisziplin „Premiumhaus“ für exklusives 

Design, individuelle Raumgestaltung und unvergleichliches Wohnklima.

Weitere Auszeichnungen gab es beim „Deutschen Traumhauspreis“ zudem in der Kategorie Plus-Ener-

giehaus sowie für ein frei geplantes Kundenhaus in der Kategorie Premiumhaus. Für herausragende 

Leistungen in der Kategorie „Moderne Architektur“ wurde GRIFFNER darüberhinaus ebenfalls mit 

einem „Hausbau Design Award“ ausgezeichnet.

„Diese Auszeichnungen sind eine klare Bestätigung, dass wir mit Themen wie Niedrigstenergiehaus, 

Baubiologie und der individuellen Planung durch unsere Architekten genau am Puls der Zeit liegen 

und unsere Häuser in den unterschiedlichsten Kategorie zu den schönsten zählen“, sagt GRIFFNER 

Eigentümer Georg C. Niedersüß. 

P r e i s e  &  A u s z e i c h n u n g e n
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1980 
Firmengründung1996 Errichtung 

der Firmenzentrale in Griffen

2017
Verstärkung der Exportambitionen mit Eröffnung 

eines neuen Musterhauses in Poing bei München

2019
1. Bauträgerprojekt in Graz, Schönbrunngasse

2013
Neugründung als J.M. Offner Fertighaus GmbH 

durch Mag. Georg C. Niedersüß

Umstrukturierung und völliger Neuaufbau bei 

gleichzeitiger Übernahme von 100 hoch-

qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Konzentration auf Kerngeschäft: Einfamilienhaus 

im Premium-Bereich & Wohnprojekte

bis 2013 
Griffnerhaus etabliert sich unter den 

Fertigteilhausanbietern und wird zu einem der 

führenden Hersteller von ökologischen und 

modernen Eigenheimen.

2016
GRIFFNER wieder in der Gewinnzone

Umfirmierung zu Griffnerhaus GmbH

2018 

Eröffnung Musterhaus St. Stefan ob Stainz

2020 

Eröffnung neues DOPPELPULT Griffen
Bau des höchsten GRIFFNER Hauses auf der Koralpe

G R I F F N E R  H i s t o r i e

GRIFFNER. Einzigartig. 
Seit mehr als 40 Jahren.

2022
Eröffnung neues Musterhaus in der FertighausWelt 

Schwarzwald in Deutschland
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Beispielfotos.

Download Pressebilder: www.griffner.com/presse/

Wollen Sie andere Fotos? Bitte kontaktieren Sie uns unter: jnebenfuehr@griffner.com

A u s w a h l  P r e s s e f o t o s
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A u s w a h l  P r e s s e f o t o s

Download Pressebilder: www.griffner.com/presse/

Wollen Sie andere Fotos? Bitte kontaktieren Sie uns unter: jnebenfuehr@griffner.com
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A u s w a h l  P r e s s e f o t o s

Download Pressebilder: www.griffner.com/presse/

Wollen Sie andere Fotos? Bitte kontaktieren Sie uns unter: jnebenfuehr@griffner.com
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Download Pressebilder: www.griffner.com/presse/

Wollen Sie andere Fotos? Bitte kontaktieren Sie uns unter: jnebenfuehr@griffner.com

A u s w a h l  P r e s s e f o t o s
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Die GRIFFNER Musterhäuser: 
von Vösendorf bis zum  
Schwarzwald

S t a n d o r t e  M u s t e r h ä u s e r

01

02

03

Doppelpult in Griffen
Gewerbestraße 3  |  9112 Griffen

Classic in Graz
Musterhauspark Graz  |  Weblinger Gürtel 33/22  |  8054 Graz

Box, Classic, Bungalow bei Wien
Fertighauspark „Blaue Lagune“  |  2334 Vösendorf

04

05

06 Classic in St. Stefan ob Stainz
Schilcherlandsiedlung 39  |  8511 St. Stefan ob Stainz

Square bei Salzburg
Musterhauspark Eugendorf  |  Musterhausparkstraße 27  |  5301 Eugendorf

Classic bei Linz
Musterhauspark Haid  |  Ikeaplatz 9  |  4053 Haid

07

08

Classic bei München
Bauzentrum Poing  |  Senator-Gerauer-Straße 25  |  85586 Poing/Grub

Box in Mannheim
Deutsches Fertighaus Center | Xaver-Fuhr-Straße 111  |  68163 Mannheim

09 Classic im Schwarzwald
Fertighauswelt 1b | 77966 Kappel-Grafenhausen

10 Box bei Prag
Za Hospodou 301  |  267 16 Vysoký Újezd u Berouna
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A n s p r e c h p a r t n e r  u n d  K o n t a k t

Kontakt.
Sarah Hudelist-Kamnik 

Vertrieb & Marketing
T: +43 4233 2237 446
E: shudelist-kamnik@griffner.com

Download Pressebilder: 

www.griffner.com/presse/

Wollen Sie andere Fotos? 

Bitte kontaktieren Sie uns unter: 

shudelist-kamnik@griffner.com
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